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Diefünftausendsteelektrische StrassenlampeDieGemeindeWienhatim
Juli 1923beschlessendieöffentlicheelektrischeStrassenbeleuchtung
einzuführen.Eswurdenvorerstin jenenStrassenzügen,in denendieStras-¬
senbahnfährt ,dieGaslampendurchelektrischeLampenersetzt ,aberbe¬
reits imvergangenenJahrauchmitderelektrischenBeleuchtunginden
Nebenstrassenbegonnen.DieArbeitenvollziehensichmitanerkennenswer¬
terRaschheit,sodassheutediefünftausendsteelektrischeLampeinBe¬triebgesetztwerdenkonnteAusdiesemAnlassfandheuteabendsinHer¬
nalsanderEckederKalvarienberggasseunddemElterleinplatzeineklei¬
neFeierstatt .AndieserStellebefindetsichdiefünftausendsteLampe,
diemitTannenreisigundFahnenindenFarbenderStadtWiengeschmückt
wordenwar. EswarendieamtsführendenStadträte,vieleGemeinderäte,Be-¬
ZirksvorsteherHaidlmitdenBezirksrätenundeinesogrosseZahlvon
Neugierigenerschienen,dassdieKalvarienberggasseabgesperrtwerden
mussteAmtsführenderStadtrat Siegel ,als technischerReferent ,danktein
kurzerRededenArbeiternundBeamtenderAbteilungfürBeleuchtung,die
unterdersachkundigenLeitungdesOberstadtbauratesIngenieursSchlögel
in so knapperZeit ein so grossesWerkvollbrachthaben .DieWienerStadt

dieverwaltungwird auch in diesemJahr Elektrifizierung deröffent -¬
lichenStrassenbeleuchtungmitdergleichenTatkraftfortsetzen.Dieent¬
sprechendenSummenwurdenbereitsindenVoranschlagfürdasJahr1926
eingesetzt und es ist zu hoffen dass noch in diesem Jahr die zehntau¬

sendsteelektrischeLampein BetriebgenommenwerdenkannErstmitdem
AbschlussdieserReformwirdWieneinewirklichegrosstädtischeStrassen
beleuchtungaufweisen.NachdieserAnsprachewurdedieelektrischeBe¬
leuchtunginderKalvarienberggasseinBetriebgesetzt.AuchdieseAnla-¬
gefunktionierteklaglos.

WohnungsnachweisderGemeindeWien
Heutewurden12 )Wohnungenangemeldet ;davonwurdenabernur

dreialsnichtvermietetbezeichnetEssinddiesinFavoriten,Laxenbur¬
gerstrasse70/3,eineausZimmer,KabinettundKüchebestehendeWohnung,
inHietzing,Anschützgasse18/1eineZimmerundKücheumfassendeHausbe¬
sorgerwohnungundinWähring,Blumengasse16/4einKabinett .Beidenge-¬
sterninFloridsdorfSemmelweiss -Oedenburger-undSchwammäckergasse )an¬
gemeldeten28freien Wohnungen,die bis heutenochnicht alsvermietet
abgemeldetwordensind ,handeltes sichumWohnhäuserderGemeinnützigen
EineundMehrfamilienhäuser-BaugenossenschaftderEisenbahner ,dieihren
SitzinderJosefstädterstrasse81/63hat.
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